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Straßenausbau Kuckucksweg  

Neue Straße zum Weihnachtsfest 

 

 

Wegen der Bauarbeiten parken viele Anwohner ihre Autos derzeit an alternativen Stellen – hier 

entlang der Hauptstraße.  Foto: oh  

Reckenfeld -  

Der Kuckucksweg gleicht derzeit einer Mondlandschaft. Der Einbau der neuen 

Kanäle soll in etwa vier Wochen abgeschlossen sein. Anschließend findet der 

Straßenbau statt. Ziel ist es, diesen bis Weihnachten abzuschließen. 

 

 

Baumaschinen, aufgetürmte Erdhügel und Autos, die fernab ihrer angestammten Plätze 

geparkt sind – im Block D sind unübersehbar die Straßenausbauarbeiten im Gange. Der 

Kuckucksweg gleicht einer Mondlandschaft. „Zwischen Elsterweg und der Grevener 

Landstraße ist der Asphalt schon runter“, erläutert Werner Röers vom Tiefbauamt. 

Gleiches gilt für die Sackgasse am Anfang der Straße. Dort wird gerade der Unterbau 

für die neue Fahrbahn vorbereitet. Zuvor war die alte 46 bis 50 Zentimeter tief 

abgeschält worden. Der Neuaufbau erhält eine Frostschutzschicht, eine Tragschicht und 



schließlich die Asphaltdecke. Da aktuell auch Schmutz- und Regenwasserkanäle 

erneuert werden, wird an vielen Stellen gleichzeitig gebuddelt. 

Für Anwohner, die mit dem Auto durchwollen, bleibt da naturgemäß wenig Platz. In 

Gesprächen mit den Anwohnern sei vereinbart worden, dass diese morgens und abends 

die Baustelle passieren können – sofern aus baulicher Sicht nichts dagegen spricht. 

„Gelegentlich sind Abschnitte auch voll gesperrt“, wirbt Röers für Verständnis. Bislang 

habe es jedoch keine nennenswerten Probleme mit Anliegern gegeben. 

 

Der Einbau der neuen Kanäle soll laut Röers in etwa vier Wochen abgeschlossen sein. 

Anschließend finde „nur“ noch der Straßenbau statt – dieser soll zur Weihnachtszeit 

abgeschlossen sein. So sieht zumindest der Plan aus, der natürlich stark vom Wetter 

abhängig ist. Das spielt im Moment mit. Sollten Schnee und Frost den Bauarbeitern 

keinen Strich durch die Rechnung machen, dürfen sich Anwohner also auf ein Ende der 

groben Bauarbeiten noch in 2013 freuen. 

Für den Elsterweg strebt die Stadt sogar ein früheres Datum an: Dort soll Mitte bis 

Ende November die Baustraße asphaltiert sein. 

Der Kuckucksweg ist die erste Straße im Block D, die ausgebaut wird. Die Tauben- und 

die Falkenstraße sollen laut vorläufigem Zeitplan in 2014 folgen. Zug um Zug werden 

dann auch die weiteren Straßen im Block ausgebaut. Den Abschluss soll im Jahr 2017 

die Gartenstraße bilden. 

 

 

 


